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Cwi : 2

Ericderith, Hersog su Sochfen,
Sulich , Sleve und Berg , audy Engern und
WBefiphalen , Landgraf in Thiingen, Margz
graf su Meiffen , gefirficter Graf su Hennes
berg, Graf su der Marck und Ravensberg, Herv 5 Raz
venfiein und Tonna ., 1.

@ﬁgen piertnit: ju wiffen ¢ Demnady jeithero gu Unjerim
groften Mififallen wahraunchmen gemefert, was mafjers
Bt und wicder , fonderlich auf dem Lande iy ein und andern
Dorfidafiten , die der Bevnunfi foroohl i dem Chriftenthumne
entgeaen lanffende Gervohnheit cingerifien, dof gewiffe Pevfo-
nien lof aus einem ungegriindeten uud pdbelhaften BVorur-
theil vov anviidtig gehalten werden, und deswegen bey ihrem
9fbfterben, oder wann audy verunghickee Perjonen auf den
®Ottes AcFer gebracht, und dafelbft begraben wevden follen,
fidh niemand sum Leichen-Tragen gebraudyen laffen wollen, im-
maffent jum diftern daviiber durd) Berweigerung, Ungehorfam
und Widerfpenfrighet dever dawsi gebothenen Trdger sum auf
fevften Scandal vielericy Unfug entftanden 5 IS find Wiv be-
wogen worden , wm diefem Uum’cfen in Qufunft mit Naddruct
31 begegnen, und foldyen ganlidy a[sg,u[)e["m, bie Sadhe und
bic dabeyy orgeFommene bisher anftopig gefthienene Falle vor
1Inferm Regicrungs-Collegio unterfiuchen und in veifficye 1ie-
Bevlegung sichen ju laffen, anch nady davitber von demfelben wmie
Unferm Frivtlien Dber-Confiftorio gepflogenc Commu-
nication, und erfeatteten untevthanigft gutadtliden Beride
nadfolgendes ju cinem Einftigen befrandigen Regulaciv ju
verordnen und feftsufrellen.

L) Sefien Wiv sum vovaus, dof allen denenjenigen,
welbe nad) dem Heichs-Tags-SHME sunifefapig find, undmel-
dhe nidht von der Obrigkeit per {ententiam definitivam dire-
¢te , Dder duvd) condemnation it einer infamitenden Strafe
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vor infam declarivet forden, eine fepultura honefta ebiih-
vet, mithin felbige durd) ovdentliche Trdger 31 Grabe gebracht
werden miiffen, infonderheit aber follen

IL) Die RNadyridter, deven MWeiber 1nd Kinder, inglei»
dhen Deven Tochter , weldhe fich an andere Dorfs - Radbarn
verheyrathenn , weilen fie nad) der Neidys - Contlicution Hes
Biiger- und Nadbar - Redhts, aud suniit-fahig duvdy die ov-
dentliche Twdger jur Erde befrattet , und alfo ehrlich begraben
werden , dabingegen die Caviller-Kuedite mit hren Weibern
und Kindern , weilen fie bis ing dritte Glied der ehrlichen
Handthievungen unfdhig find, cinander felbj st Grabe tragen
miiffen.

HL) 9Beifne e8 audy in dem Fall, wann der Malefican-
tett €orper, fo durdd Schwerd hingeridtet worder, auf den
Gottes-Acker gebracdt wevden follen, wegen dever Trdger vie-
le SdymwierigLeiten gegeben 5 al8 wird hievdurd) verordnet,
bap durdygangig alle Miffethdter , weldhe mit dem Sdhiverd
vom Leben sum Tode gebradyt werden , vhne Linterfthicd auf
demm Geriches Plak, vder unter dem Gevicee, durdh des Nach-
vidters Lente eingegraben werden follen , o8 fey dann, baf
auf vorgdngiges Suppliciven dever Anvermandten wegen Ve
grabung dergleifen juftificivten Maleficanten auf den Gots
teg-lcker, von Lng befondere Difpenfation erlanget wiirde,
weldenfal(s in denen Stadten foldye durdh die davyu befon-
ders beftellte Nadytwadier, und Fluhr-Shiiben , auf denen
Dirffern aber durd) diejenige avme Lente , welde die Anver-
wandten dever Delinquenten gegen bilfige Bergeltung daryn
gewinnen werden, in cinem Sarge auf den Gottes.cker 4e-
bradt, unp dafelbft in loco peccatorum cingefharret werder,

IV.) Die Inquificen, fo ante fententiam definitivam
in cuftodia perfterben, werden purdy die ovdentlich beftimm.
ten Trager auf den Gottes Acker gebradit.

V.) Demjenigen, dev einen fidh felbft erhencEten logihnei.
Det, foll foldyes an foinen ehrlihen Sabimen unfehadlidy fep,
vielweniger e ehrlic Begrabnif vevfaget werden , diejeni.
gen felbjt audy , o fith oug Melancholie entleibet , follen,
want




wann fie vermdge obrigeitlicher CrEanntnif und Vevordnung
fepuleuram chriftianam, pbwofl minus (olemnem ; auf dete
GOtted-cker beformmen , durd) ordentliche Tvager su Grabe
gebradye , dicjenigen aber , fo fepuleuram non chriftianam
extra coemeterium , pder alininam beFormmen, duvch der
Caviller hinauggefdofit, und an einem abgelegenen Ovt , vder
unter demy Gericht eingefiharvet werden,

VL) ©ie Eheweiber und Manner oder aud Kinder,
deven refp. Manner, Weiber, oder Elter mit einer Lebens.
ober Leibes- Straffe beleget worden, follen deshalber Feinen
Bovwurf leiden , weniger Hnen cin ordentliches Begrabnif
verfaget werder.

VIL) Di¢ auf der Straffe, oder in Waffer fodt gefun-
Pene, wann nemlich ungenif, wev fie find, oder wie ¢§ mit
ihrem Tode jugegangen , in fo fern Huen von dev Obrigkeit
honefta fepultura juevfannt wird , geftalten in dubio die
prafumtion alfeit vor den verungliictten , i fo fern fich
nicht entdecfet, daf v qus Wevgweifelung einen vorfellichen
Selbft - Mord begangen , ingleichen todtgefundene oder. er-
mordete Kinder , follen durdh dic ordentliche Trdger ju Gra-
Be gebradit, und dicjenige, weldhe devgleichen verungliieFte Cor.
per elfen anfheben und tragen , obne allen “Vovtwurf bleir
Betr, und ihuen dadurd) an ihrev Junftmafigkeit, oder Fabig-
Feit 3u Chren-emtern nidhts benommen fennt, immaffen die
Anviichtigeit cines Corpers von dem erfolgenden Ansfprud
der ObrigFeit dependivet, gleihivie anc{) der Angrif oder
Sufhebung durdy den SEanbe‘S’t“’ne.cbt dent €orper fo wenig un.
ehlich madiet , “al§ wenig dicjenigen, welde bey iBrem Leben
purdy devgleidhen obrigEeitliche Diener arrecivet, oder gefthlof
forr werden, dadurdy am hrer Ehre den mindeften Ynfrof
feiden.

VIIL) fud) folfen fih Die ovdentlichen Trager nidht wei-
gern, toent Dettel-Lenfe 1n tranfitu verfterben , folde ju
Gvabe 3u bringen, immafjen ¢ auf dag genus fepuleura: an.
Fomme, fo pon der Obvigheit denen erftorbenen verjrat-
fet wird, ‘
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mit Staupenthlagen des Landes anf emwig pertviefen worden,
wicder: suviicE Fame und feiibe, felbiger, weiln ev mit einer
infamivenben Strafe beleget worden , da ihme honefta fepul-
tura allerdings ju dencgiven, foll duvd des Nacjrichters Len-
te extra coemeterium gebradt, und eingeftharret werden , ¢8
fey dann, Daf ev bey feinem Leben bey der reception, pher
nad) dem Tod dev- Corper auf Ynfuden der Seinigen per re-
{criprum Principis fame refticuiyet worden, weldenfalls ihm
vie Ehriftliche {epulcur nidht dencgivet werden Fan , folglidh
aud) die Trdger fidh nidht su weigern haben , ifn auf den ot
tes.cFer su bringen,

X.) Die blof an dem Pranger geftanden, ingleichen wel-
dye die Torcur ausgehalten, und ire Unfthuld davanf erhavtet,
Desgleidyenn Diejenigen , welde fich ju Reinigung dever Cloacen
gebrandyent lafjen, Land-Knedjte mit ihren Weibern und Kin-
dern, und Sddfer, werden allefomme ehriidh begraben, und
follen alfo durd) die ordentliche Tvdger su Grabe gebradht meps
detr, Dabingegen

X1.) Die Juden anlangend, follen felbige durd ifres glei.
dhens extra coemeterium gebradht und begraben werden, 1wo-
fern abev Feine Suden fonft an dem Ovt, wo einer frivbet,
vorhanden, oder aus der Nadibarfthafft evlanget werden Fon.
nen, oder einer in cranficu perftirbe, follen davsw gemeine
arme Lewte gebraudiet werben,

XIL) Was nun das Leichen-Tragen und die Hievsu su
gebraudhende Perfonen an fich felbft betvift, dieweilen in denen
Stddten jedesmahl die Nadytwddyter, Shitben und andeve Ta.
geldbner in foldyer Anzabl porhanden, dag felbige gank wohl
hinldnglidy in oberivehnten auflerordentlidhen Fatlen eine Lei.
dhe 310 ©vabe ju tragen, audy diefe fich felbit wicder ju Grabe
bringen Ednnen, fo laflen 2Biv 6 dabey Dewenden, daj felbi-
ge in foldyen aufferordentlidhen Fallen, und woferne dever vevs
ftorbenen dnvervandten nidyt (elbit Tvdger annebmen , s
Leichen-Tragen gebraudt werden follen; dabingegen o
X111

IX.) Wann fich dev Fall eveignen follte, dag einer , der




XIIL) WBeilnn auf die Dorffithoffter hievunter ein danfs
andeves Abfehen s nehmerr , indem mehrentheils dev Nachet-
wadyter und Sdhirbe cine Perfon , audy in den meiften Wald-
Dbrifern wegen Hangel dev Feld-Flubren gav Feine ShiiGern
gehalten werden, tiberdicfes i denen Dorffern seithero Feine
Beftandige Srdger beftellet gewefen , fondern foldhe von denen
mvermandeen der defunctorum jedesmall erbethen worden,
daher ¢ dann geFomment, dag bey devgleidhen aufferordentli-
den Borfallenheiten fich niemand s Leihen-Tragen gebran-
chen laffens wolfert, und davaus vielerley avgerlidher Unfug ent-
ftanden 5 Alfo befehlens und vevovduen Wiv hievmit, daf, wo
¢8 mglich 3u macen, an jedem Ovte auf dem Lande adt big
sebn Beftandige Leichen- Trdger nad proportion der StareFe
dever Dovffer angenommen und beftellet werden, und diefe
dann fduidig feyn follen, in alfen Fallen, wo cin chrlich Be-
grabnif auf dem Gottes-Acter verfrattet wird, fith gebraudyen
31 laffen, tic Denn davor jediweden ein Sopfiiict sum Lobn ju
beftimmen, und in Fdllen, wann die Vevftorbenen nidhts hin-
tevlafjen, Hnen foldyer aus der Gemeinde jur begablen ift. €8
Esnnen audy, o einige Fleine Gemeinden nahe aneinander
liegen , felbige sufammengefiblagen, und fo viel gemeinfihafjt-
liche Trager angenomment mcx;berg, 1m0 a’(m- aud)jnld)cé , b
die Deftellung dergleidhen bejtandigen Leichen-Trdger nidht pra-
Gicable, Da foll dag Leichen-Tragen von denen Nadybarn, mwie.
wob! it Ansnahime dever, fo 6l gemeine Bovmimder in .
ven - emeern ftehen, jedod) nidhe Deswegerr, alg o dag Lei.
dhenn - Tragen ifuen an ihren Ehren nadytheili fey , fondern
weiln [elbige Yon andern nadbarliden Dienften und oneribus
frey find, nach dev Heibe v;vrttbtct, und on dem dlteften bi
sum jingften Nachbar damit contunuiret, su dem Ende von
Dem Sdultheif eine ordentlihe defignation geBalten , von fel
Bigen, twenn die in der Orduung folgende Trdger in denen
Scaturen ungleidy, cin und andever aus denen folgenden Ord-
nungen genotmmen, iiberhaupt aber Fein Nachbar 1bergan-
gen werden, wie dant die erbethenen Trdger hievmit ganblicy
abgeichoffet fepn folfen.  Jedod) mag es an Orten, 100 ¢8 Her
Fommens,




Fomttiens , daf HandvercEsgenofien vor Hren it Meiftern
obnentgeltlich, ingleidhen fofern auf dem Lande ¢ hevgebradt,
daf Plarver, Schulmeifier , vder in dfentlichen Ehren-Nen-
tevn ftchende, oder andere auf dem Lande wobnende honora-
tiores por Henen Glicdern der BVovmundfhofit su Grabe ge-
tragen wiieder, dabey audh Eiinftig fein Levbleiben behalten.

XIV.) Dicjenigen nun, fo fich mweigerns und {hiotivig er-
seigen werdent, cine Leidhe, fo auf den Gottes Acker begraben
werden [oll, su fragen, folten, wann fic auf deg Amts Ge-
both Eeine parition leiften toerden, in continenti jum arreft,
und auf evftatteten Vericht von dar ind Judithaus gebradt,
mit et ganfien WillFommen beleget , anbey ihres Nachbar-
Medts vov verluftig exFlaret, und im Lande weiter nidt ge-
dultet , audy auf gleidhe Weife wider dic Todtengraber obder
Tagelohner , {o sum Grabmaden Beftellet , wann fie fidh in
foldyerlen Fallenn widerfpenftig evmeifen, verfahren merden.

XV.,) Wiirde fich bey angefecliter Unterfudung finden,
Daf die Weiber ihre Manncr , oder die erwadhfene Kinder und
Berwandte die sur Leidhtragung Gebethene durdy Abrathen,
Droh- vder BVerheBung abgehalten, o follen felbige mit gleidh-
magiger Strafe angefehen werden,

XVL) Da aud) mahrsunchimen gemweferr, daf durd) Ber-
teigerung der Todten- Bahre und Leidhen-Thidher i devglei-
dhen Unordnungen dfters Ciclegenheit gegeben worden , alfo
befehlen Wiv Hierdurd) evnftlich, daf in denen vbangeseigten
Fallenr, o ein chrlich Begrdbnif auf den Gottes Acker vev-
feattet wird, die ovdentliche Todten-Babhre und Leidyen-Tiicher
gebrandyet , und bey 20, Rehlv. Strafe nid)t verjaget, audy
auf Denen Dirffern nidht weiter gedultet werden foll, eine
befondere Familienn- Dahre su Halterr, fordern man foll fidy
purdygangis dev ordentlichen Todten - BDahre und Leidyen-Thi-
dyer bebienen,

XVIL) Witrden andy Geiftliche und Shul-Dicner durdy

Verhepung der Hnterthanen, wic Wir dod) nidt hoffen wol-
. Ien,




Tenr, Bierbey ctvas sut Schuldent Formmen lafjert, und deffen mit
Gsrunde tberfiihret werden , fo foll deshalber gleicher geftalt
mit fchavfer Adndung und nady Befinden fulpenfion pder gav
remotion gegen fie verfahren wevden,

ornad) fich alfo 31 adjeen iff.  UGrFundlich haben Wiv
dicfe BVerordnung nad) vovgangiger Unterfihuife und Vordru-
cFung Unfers Glritlidhen Cangley - Sccrees durd) den Druck
31t jedermanns Iiffenfihajit beFannt madhen laffer, aud in
allen Aemteern, Gevichten, und Stadten behdrigen Orts ju
affigiven anbefoblen,  So gefehehen Srichen(tein den 2, Octo-
bris 1751,

&richerich, 9.3 S.
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' DBYI(I) , erkog au ®ad)fen,
Sleve und Berg , audy Engern und
blen ) Landgraf in Thivingen, Margs
Moeifien , gefirficter Graf su Hennes
Pavck und Ravensberg, Herr su NRaz
0.

biffern + Demmady jeithero ju Unfevim
1 wahryunchmen gewefen, was maffen
elidy auf dem Lanbde i cin und andern
Bevinumft forvoh! aid dem Chriftenthum
opnfeit eingerifferr, daf gewifie Perfo-
1geqriindeten und pobelhafiten Vovur-
iten werden, und dedwegen bey ihrem
aud) verunghicfte Perfonen auf den
:, und dafelbjt begrabern werden follen,
Iragen chraucben laffen twollent, e
ber durdy Wermweigernng , Ungehorfam
ever Daustt gebothenen Trager sum auf
Unfug entﬂanben 5 AlS find Wiv be-
gem tinmwefen in Sufunft mit Padhdruck
on ganBlich abubelfferr, die Sadhe und
e bisher anftofig gefthiencne Falle von
ollegio unterfudyen und in veifiicye Lie
b, and) nady Davitber von demfelben mit
her-Confiftorio gepflogencn Commu-
tent unterthaniaft gutadtlichen Beride
n Funftigen Deftdndigen Regulativ ju
ffet.
sum povaus, daf allen denenjenigett,
Qagﬁ Shluf sunftfabig find, undwel-
M¢ IWE Yo Det Lbrigeeit per fententiam definitivam dire-
ée, oder durd) condemnation i eitier infamitenden Strafe
a vor
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	Von Gottes Gnaden Wir Friederich, Hertzog zu Sachsen, Jülich, Cleve und Berg, auch Engern und Westphalen ... Fügen hiermit zu wissen: Demnach zeithero Zu Unserm grösten Mißfallen wahrzunehmen gewesen ... daß gewisse Personen ... vor anrüchtig gehalten werden, und deswegen bey ihrem Absterben ... sich niemand zum Leichen-Tragen gebrauchen lassen wollen ... Als sind Wir bewogen worden, um diesem Unwesen in Zukunft mit Nachdruck zu begegnen, und solchen ... abzuhelffen ...
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